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SPRECHZEITEN und Rufnummern
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern nach
vorheriger Terminvereinbarung 
unter Telefonnummer 07191 / 894 - 444 oder 
per E-Mail an buergeramt@backnang.de zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf 
der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.de/
service/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-termin-
vereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28

Montag 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8

Montag 14:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40

Dienstag  08:00 - 12:00 Uhr 
 und 16:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.

Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung Backnang

Verantwortlich für den gesamten
amtlichen und redaktionellen Teil i.S.d.P.:

Oberbürgermeister Maximilian Friedrich
oder dessen Vertreter im Amt

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Knöpfl e Druck GmbH & Co. KG

Verlag, Gesamtherstellung, Vertrieb:
Knöpfl e Druck GmbH & Co. KG

Winnender Straße 20 · 71522 Backnang
Tel. 07191 34 33 8-0 · Fax 07191 34 33 8-17

E-Mail: info@knoepfl e-druck.de

Erscheinung: i.d.R. wöchentlich mittwochs

Redaktionsschluss: i.d.R. freitags, 12:00 Uhr

E-Mail: mitteilungsblatt@backnang.de

Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Ärztliche 
Notfallpraxis im Gesundheitszentrum, Stuttgarter Str. 107 
Montag bis Freitag: 18:00 bis 21:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 08:00 bis 20:00 Uhr
www.notfallpraxis-backnang.de oder Tel. 116 117 (ohne 
Vorwahl). 
An den Werktagen von 09:00 bis 19:00 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, 
doc-direkt.de oder Tel. 0711 96 58 97 00. 

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 3. Februar 2024
Hörschbach-Apotheke Murrhardt, Hörschbachtalstraße 61
71540 Murrhardt, Tel.Nr.: (07192) 90 09 17
Sonntag, 4. Februar 2024
Brücken-Apotheke Backnang, Sulzbacher Straße 21
71522 Backnang, Tel.Nr.: (07191) 6 51 33

Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10:00 bis 11:00 Uhr und von 16:00 bis 17:00 Uhr, 
zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anrufbeantworter. 
An Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen. 
Tel. 0761 120 120 00

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst für den Rems-Murr-Kreis wird 
unter Tel. 116 117 bekannt gegeben.

HNO – Ärztlicher Notfalldienst
täglich ab 18:00 bis 08:00 Uhr und an Wochenenden und 
Feiertagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes 
erreichen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelasse-
nen Kinder- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der 
Kinder- und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den) unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst 
der Kinder- und Jugendärzte 
Montag bis Freitag: 18:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 08:00 bis 20:00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117.
– Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich –
Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst für Groß- und Kleintiere
Klaus Krüger, Praktischer Tierarzt, 
Akazienweg 48, Backnang, Tel. 90 22 84
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600
Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-
Nummern sind kostenpfl ichtig. Bitte vollständige Ruf-
nummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Narren-
wochenmarkt 

Die Narren sind los
10.02.2024, 11.11 Uhr 

Am Rathaus

Närrisches Treiben auf dem Wochenmarkt!

66 Minuten Ausschank von freien Narren-
getränken mit Oberbürgermeister 

Maximilian Friedrich und dem Backnanger 
Karnevals-Club e. V. 

An den Marktständen gibt es kosten-
freie Quarkbällchen für kostümierte 

Marktkundschaft.



4 31.1.2024 Nr. 5/2024

Einladung zur Versteigerung von Fundsachen
Am Dienstag, 19. März 2024, fi ndet ab 14:30 Uhr eine Ver-
steigerung von Fundsachen, die bei der Stadt Backnang abge-
geben wurden, im Foyer des Verwaltungsgebäudes des 
Rechts- und Ordnungsamtes, Im Biegel 13, Eingang B, 
71522 Backnang, statt. 
Bereits ab 14:00 Uhr können die Exponate besichtigt werden. 
Kostenpfl ichtige Parkmöglichkeiten bestehen in der Tiefgarage 
im Biegel, auf der Bleichwiese sowie in den nahegelegenen 
Parkhäusern. Nahe dem Verwaltungsgebäude befi nden sich zu-
dem Bushaltestellen.
Bei der Versteigerung angeboten werden z.B. Fahrräder, Ta-
schen, Rucksäcke, Schmuck, Bekleidung, Werkzeug und Spielzeug.
Die Empfangsberechtigten (Verlierer oder Finder) der Fundsa-
chen, die vor dem 8. September 2023 abgegeben wurden, 
werden gebeten, innerhalb von sechs Wochen ihre Rechte an 
der Fundsache beim Rechts- und Ordnungsamt, Bürgeramt, Im 
Biegel 13, 71522 Backnang, anzumelden.

Bürgermeisteramt

Sitzung des Gemeinderates
Donnerstag, 1. Februar 2024; 19:00 Uhr
Sitzungssaal des Kreisverwaltungsgebäudes

TAGESORDNUNG:
Öffentlich
 1. Zustimmung zu der Wahl zum stellvertretenden Abtei-

lungskommandanten der Einsatzabteilung der Freiwilligen 
Feuerwehr Backnang - Stadt III 

 2. Teilfortschreibung des Regionalplans für die Region Stutt-
gart zur Festlegung von Vorranggebieten für regionalbe-
deutsame Windkraftanlagen 

 Stellungnahme der vVG Backnang im Rahmen des Beteili-
gungsverfahrens 

 3. Projektierung eines Windparks im Bereich „Hörnle“ 
 – Sachstandsbericht 
 4. Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Benzwasen, 

Kusterfeld“, Neufestsetzung im Bereich „Im Heimgarten, 
Flurstück 2420/12, 2420/11, 3706, 3705, Lindenstieg“, 
Planbereich 07.03/20 in Backnang

 - Aufstellungs- und Auslegungsbeschluss im beschleunig-
ten Verfahren nach § 13a Baugesetzbuch (BauGB) 

 5. Zukunftskonzept Entsorgungszentrum Backnang-Stein-
bach – Verteilung des Lastenausgleichs zwischen der Stadt 
Backnang und der Gemeinde Oppenweiler 

 6. Einführung Solarförderprogramm 
 7. Zweckverband Industrie- und Gewerbegebiet Lerchenäcker; 

hier: nächste Verbandsversammlung - Erschließung Indust-
rie- und Gewerbegebiet Lerchenäcker Erweiterung Südwest

 Baubeschluss 
 8. Baugesuche 
 9. Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben 

AMTLICHES

BEKANNTMACHUNG DER 
GROSSEN KREISSTADT BACKNANG

Sitzungstermine

10. Anträge der Fraktionen/Stadträte 
11. Verschiedenes 
12. Bekanntgaben 
13. Anfragen 

Maximilian Friedrich
Oberbürgermeister

Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen Ihnen in Ihrem neuen Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und einen schönen Festtag! 

In Heiningen:
Herrn Robert Antretter, 
zum 85. Geburtstag am 5. Februar 2024

In Maubach:
Herrn Richard Stepper, 
zum 70. Geburtstag am 2. Februar 2024

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Sozialraumorientierung 
Jugendarbeit
Erbstetter Straße 44
71522 Backnang

Standesamtliche Nachrichten

Besuchen Sie auch unsere Homepage:
www.backnang.de
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Kauf von Gebührenmarken für die 60- oder 80 Liter Restmüllton-
nen muss der entsprechende Leerungsrhythmus mit angegeben 
werden. Bei diesen Tonnengrößen wird zusätzlich zur 2-wöchent-
lichen Abfuhr eine 4-wöchentliche Leerung angeboten. 
Wer sich in Bezug auf die Tonnengröße unsicher ist, wirft vor dem 
Kauf am besten einen Blick auf den Tonnendeckel. Dort ist eine acht-
stellige Registriernummer eingeprägt. Die ersten zwei beziehungs-
weise drei Ziffern der Nummer stehen für das Volumen des Behälters. 
Noch Fragen? Die Mitarbeitenden der Gebührenveranlagung sind 
unter 07151/501-9580 für Sie erreichbar. E-Mails können an gebu-
ehren@awrm.de geschickt werden. 

Waldrems

AUS DEM RATHAUS

Stellenausschreibungen

backnang.de/karriere

KOMM NACH KOMM NACH 

BACKNANGBACKNANG

WERDE TEIL 
WERDE TEIL 

DES TEAMS!
DES TEAMS!

Hausmeister/in
(m/w/d)

Haupt- und Personalamt 

100 %-Stelle, Entgeltgruppe 5 TVöD

Entsorgungstermine Februar 2024
Restmülleimer Donnerstag  8. Februar 2024
  Donnerstag (2-wöchentlich)  22. Februar 2024
Biomüll  Donnerstag  1. Februar 2024
  Donnerstag  15. Februar 2024
  Donnerstag  29. Februar 2024
Blaue Tonne Montag   5. Februar 2024
Gelbe Tonne Mittwoch  7. Februar 2024

Bitte alles bis 6:00 Uhr am Straßenrand bereitstellen.
Bitte alles an den bekannten Abgabestellen abgeben.

Öffnungszeiten der Entsorgungseinrichtungen:
Entsorgungszentrum Backnang: Mo. - Fr. 8:00 bis 12:00 Uhr
  13:00 bis 16:30 Uhr
Entsorgungszentrum Kaisersbach: Mo. -  Fr. 8:00 bis 12:00 Uhr
  13:00 bis 16:30 Uhr
Entsorgungszentrum Schorndorf: Mo. - Fr. 8:00 bis 12:00 Uhr
  13:00 bis 16:30 Uhr
Entsorgungszentrum Winnenden: Mo. - Fr. 8:00 bis 12:00 Uhr
  13:00 bis 16:30 Uhr
alle Entsorgungszentren:  Sa. 9:00 bis 14:00 Uhr

AWRM Service-Telefon:
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von Müll 
werden von der Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR unter der 
Beratungs-Hotline: 07151/501-95 35 beantwortet.
Anfragen per Telefax sind unter 07151/501 95 50 möglich.
E-Mail:    info@awrm.de
De-Mail:  info@awrm.de-mail.de

MÜLLMARKEN SCHON GEKAUFT? 
Wer bis jetzt noch keine Gebührenmarke für seine Rest- oder 
Biomülltonne gekauft hat, sollte dies nun baldmöglichst erle-
digen. Ab Montag, 29. Januar schauen die Müllwerker nämlich 
etwas genauer auf den Tonnendeckel, so die AWRM. 
Das heißt, den Gang zur Verkaufsstelle oder die online-Bestellung 
noch länger aufzuschieben, ist nicht ratsam. Tonnen, die wiederholt 
ohne gültige Marke bereitgestellt werden, bleiben ungeleert stehen. 
Ein roter Hänger macht auf die fehlende Gebührenmarke aufmerksam. 

Gebührenmarken können, unabhängig vom Wohnort, im ganzen 
Rems-Murr-Kreis bei zahlreichen Verkaufsstellen erworben wer-
den. Eine Übersicht, wo sich diese befi nden, gibt es auf der 
AWRM-Internetseite oder der Abfall-App der AWRM. In gedruckter 
Form wurde eine Übersicht zusammen mit dem Entsorgungskalen-
der verteilt. Wer die Marken online bestellen möchte, fi ndet unter 
www.awrm.de/aw24 das entsprechende Bestellformular. Beim 

Entsorgungstermine

Abholung von Sperrmüll, Elektro-Altgeräte und 
Metallschrott (maximal zweimal im Jahr):
Die Anforderungskarten für die Abholung von Metallschrott 
und Elektro-Altgeräte ist kostenfrei und befi ndet sich im 
Umschlag der Informationsbroschüre, die Anforderungskarte 
für die Sperrmüll-Abholung für 20 Euro und die Anforde-
rungskarte für Express-Sperrmüll 40 Euro sind bei den vom 
Landkreis eingerichteten Verkaufsstellen erhältlich.
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Hauswirtschaftliche Versorgung, Nachbarschaftshilfe
Einsatzleiterin Stefanie Lachenmann, Tel. 1 46-801

Sprechzeiten
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 und
Montag bin Donnerstag von 14:00 bis 16:00 Uhr

Burgplatz 8, Tel. 91 41–20, Fax: 91 41-28

Alten- und Krankenpfl ege mit hauswirtschaftlicher Versorgung
Ansprechpartner: Pfl egedienstleiter Daniel Wagner sowie Irini 
Geladari, Tel. 91 41- 20
Nachbarschaftshilfe
Stundenweise häusliche Betreuungs- und Unterstützungsan-
gebote durch den Einsatz von Helferinnen. 
Betreuungsnachmittag für demenzerkrankte Menschen, 
Terminvereinbarung erforderlich. 
Einsatzleiterin Dorothea Freiwald-Landerer, Tel. 91 41–23

Familienpfl ege
Die Katholische Familienpfl ege Rems-Murr (Marienstr. 4, 71332 
Waiblingen) unterstützt Familien in Notsituationen und steht 
ihnen in der Kinderbetreuung und Haushaltsführung bei. 
Beratung telefonisch oder per E-Mail, Terminvereinbarung 
jederzeit möglich. 
Einsatzleiterin/Geschäftsführerin Anita Glass, Tel. 07151/1 69 
31 55, Mobil: 0176/16 93 15 51, per E-Mail unter info@famili-
enpfl ege-rems-murr.de.

Katholische Sozialstation
Backnang

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

tageselternvermittlung.bk 

Gerberstraße 13, Tel. 96 01 03

Wir helfen hier und jetzt
Nutzen Sie die Vorzüge der Versorgung aus einer Hand:
• Betreutes Wohnen in Welzheim
• Häusliche Krankenpfl ege
• Alle Leistungen der Pfl egeversicherung
• Essen auf Rädern
• Mobile Soziale Dienste (z.B. einkaufen, Kehrwoche)
• Fahrdienst
• Hausnotruf
• Kurse in Erster Hilfe und lebensrettenden Sofortmaßnahmen

Aspacher Straße 32, Tel. 7 24 61
Rund um die Uhr: 0151 16 71 58 46
E-Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de
Homepage: www.awosozialstation.de

• Häusliche Kranken- und Seniorenpfl ege
• Nachbarschaftshilfe
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Haus- und Familienpfl ege
• Betreuung Demenzkranker
• Beratung über Pfl egeversicherungsleistungen
• Betreuen und Versorgen auch stunden- und tageweise 

sowie nachts

Staigacker 12, Tel. 1 46-801, Fax 1 46-811
Homepage: www.diakoniestation-backnang.de

Alten- und Krankenpfl ege
Pfl egedienstleiterin Steffi  Weber, Tel. 1 46–801

backnang.de/karriere

KOMM NACH KOMM NACH 

BACKNANG

WERDE TEIL 
WERDE TEIL 

DES TEAMS!
DES TEAMS!

Pädagogische  

Fachkräfte
(m/w/d)

Sportkita Plaisir

in Teil- und Vollzeit

SOZIALES

Arbeiter-Samariter-Bund –
Dienststelle Backnang

Sozialstation Rems-Murr gGmbH
Station Backnang

Evang. Diakoniestation
Backnang
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20:00 Uhr Kirchenchorprobe, GH Waldrems-Heiningen
20:00 Uhr Gemeindebriefsitzung, GH Waldrems-Heiningen

Mittwoch, 7. Februar 2024 
14:30 Uhr Seniorennachmittag, GH Maubach
15:00 Uhr Konfi rmandenunterricht, GH Waldrems-Heiningen
19:30 Uhr Öffentliche Gesamtkirchengemeinderatssitzung, 

GH Matthäuskirche
19:45 Uhr Probe des Posaunenchors, GH Heininger Weg

Konfi -3 
Der aktuelle Konfi -3-Kurs hat 
am 20. Januar mit einem Groß-
gruppentreffen im Gemeinde-
haus Waldrems-Heiningen be-
gonnen und mittlerweile haben 
sich die Kinder auch schon mit 
Ihren GruppenleiterInnen in 
den Kleingruppen getroffen. 
Nun stehen in nächster Zeit 
gleich zwei Highlights auf dem 
Programm.
Am Sonntag, den 4. Februar fi ndet der Konfi -3-Tauferinnerungs-
gottesdienst statt, um 10:15 Uhr in der Pauluskirche Maubach. Im 
Anschluss an den Gottesdienst fi ndet dann noch ein gemeinsames 
Pizza-Essen für die Konfi -3-Familien statt.
Und am Dienstag, den 6. Februar treffen sich alle Kinder mit ihren 
GruppenleiterInnen um 16:00 Uhr im Gemeindehaus Maubach zur 
Kirchenrallye, bei der sie das Gemeindehaus und die Kirche 
spielerisch erkunden

Konfi -8
Auch für den diesjährigen Kon-
fi rmandenjahrgang steht ein 
weiterer wichtiger Termin an.
Am Montag, den 5. Februar 
fi ndet um 19:00 Uhr im Ge-
meindehaus Maubach der letz-
te Elternabend vor der Konfi rmation statt. An diesem Abend wer-
den alle organisatorischen Dinge geklärt und offene Fragen 
beantwortet.

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
10. März  10:15 Uhr  Auferstehungskirche Waldrems-
   Heiningen
21. April  10:15 Uhr  Pauluskirche Maubach
12. Mai  10:15 Uhr  Auferstehungskirche Waldrems-
   Heiningen
9. Juni   10:15 Uhr  Pauluskirche Maubach

Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
E-Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag 1. Februar 2024
KEINE  Eucharistiefeier Johanneskirche
19:00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Telefon: 6 85 27, Fax 34 03 20
E-Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 
Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
dienstags und donnerstags von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Sonntag, 4. Februar 2024
2. Sonntag vor der Passionszeit

„Heute, wenn ihr seine Stimme hört,
so verstockt eure Herzen nicht.“                                                              

Hebräer 3,15

Donnerstag, 1. Februar 2024
9:30 Uhr Krabbelgruppe, GH Maubach
 Neueinsteiger melden sich bitte vorab telefonisch 

bei Sibylle Reich (Tel. 933346)
16:30 Uhr Jungschar Waldrems (1.-4. Klasse), GH Waldrems-

Heiningen
19:00 Uhr Teenkreis (7. Klasse - 16 Jahre), GH Maubach
19:30 Uhr Treffen Förderkreis Jugendarbeit, GH Waldrems-

Heiningen

Freitag, 2. Februar 2024  
16:00 Uhr Mädchenjungschar (5. – 6. Klasse), GH Maubach  
20:00 Uhr Fokus, GH Waldrems-Heiningen

Samstag, 3. Februar 2024  
17:30 Uhr Treffen der Gruppenleitenden, GH Waldrems-

Heiningen

Sonntag, 4. Februar 2024
10:15 Uhr Konfi -3-Tauferinnerungsgottesdienst mit Taufe 
 in der Pauluskirche Maubach (Pfarrerin Renard)
11:30 Uhr Konfi -3-Pizzaessen, GH Maubach

Montag, 5. Februar 2024
17:00 Uhr Jungschar Maubach (1.-4. Klasse), GH Maubach
19:00 Uhr Konfi -Elternabend zur Vorbereitung der Konfi rmation, 

GH Maubach  

Dienstag, 6.  Februar 2024
16:00 Uhr Konfi -3-Großgruppentreffen mit Kirchenrallye, 
 GH Maubach
17:00 Uhr Bubenjungschar (5.-7. Klasse), GH Waldrems-

Heiningen

Ihr Ansprechpartner vor Ort: TEV Backnang | Telefon 07191 341 91 19 | www.tev-bk.de

AUS DEN KIRCHEN
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Trauergespräche
Die evangelische Mätthäusgemeinde und die Profi lstelle Hos-
pizarbeit und Trauerpastoral laden zu den nächsten „Ökumeni-
schen Abenden zum Lebensende“ ein:
Am Donnerstag, den 8. Februar 2024 um 19:30 Uhr im Gemein-
dezentrum Matthäus: „Die Bestattungskultur im Wandel“ mit 
dem Bestattermeister Manuel Häußer
Am Samstag, den 24. Februar 2024 um 14:30 Uhr auf dem 
Waldfriedhof (Treffpunkt Aussegnungshalle): Besichtigung der 
hier möglichen Bestattungsformen mit Julian Haag (Fried-
hofsverwaltung)
Am Montag, den 4. März 2024 um 19:30 Uhr im Gemeindehaus 
Christkönig: „Der Trauergottesdienst“. Pfarrer Weimer und Di-
akon Wriedt erläutern, mit welchen Schwerpunkten sie Trauer-
gottesdienste gestalten. Donnerstag, den 14. März 2024 um 
19:30 Uhr im Gemeindezentrum Matthäus; „Und mein Trauer-
gottesdienst?“ Wie soll mein Trauergottesdienst gestaltet 
sein. Ihre Fragen, ihre Gedanken im Gespräch mit Pfarrer Wei-
mer und Diakon Wriedt sowie allen Teilnehmenden.
Alle Veranstaltungen fi nden bei freiem Eintritt statt.

Carsten Wriedt

Buchausstellung im Frühjahr
Ab 19. Februar sind in der Bücherei religiöse Bücher, Bücher 
rund um die Fasten- und Osterzeit, sowie Bücher zu Erstkom-
munion und Firmung ausgestellt. 
Die Öffnungszeiten der Bücherei sind im Februar und März wie 
folgt: am 11.2., 25.2, 3.3., 17. und 24. März jeweils von 10:00 Uhr 
bis 10:30 Uhr; am 4. Februar, 18. Februar und 10. März jeweils 
von 10:00 Uhr bis 10:30 Uhr sowie von 11:30 Uhr bis 12:00 Uhr. 

Das Büchereiteam

Chorprobe:
Jeweils montags von 20:00 bis 21:30 Uhr mit Chorleiter Ulrich 
Hönig im Versammlungsraum der Reisbachhalle.

Wer hat Lust zum Kegeln? 
Wir suchen Kegler und Keglerinnen!
Training Damen dienstags ab 17:30 Uhr
Training Herren mittwochs ab 17:30 Uhr
Schauen Sie doch mal vorbei!
Auskünfte auf der Kegelbahn oder unter Tel. 07144 2 20 91.

Die andere „Saite“ der Lyrik 
„Glücksfl ockengestöber und Harfenglitzerklänge“, so der Titel der 
Veranstaltung bei den Landfrauen Heiningen. Gekommen war die 

AUS DEN VEREINEN

Gesangverein Harmonie
Waldrems-Heiningen e. V.

Kegelverein Sportzentrum
Backnang-Waldrems e. V.

Sportkegeln

LandFrauen Verein 
Heiningen

Homepage: www.landfrauen-heiningen.de

Samstag 2. Februar 2024 
19:00 Uhr Jugendgottesdienst zum Firm Start, Gemeindehaus 

Johannes
19:00 Uhr Portug. Eucharistiefeier, Johanneskirche

Sonntag 4. Februar 2024 
10:30 Uhr  Familien Eucharistiefeier mit EKO Kindern,
 Johanneskirche
15:30 Uhr Poln. Eucharistiefeier, Johanneskirche

Mittwoch 7. Februar 2024
18:00 Uhr Friedensgebet, Johanneskirche

Donnerstag 8. Februar 2024
10:00 Uhr Gottesdienst Aspacher Tor, Aspacher Tor
19:00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Monatliches Friedensgebet 
Herzliche Einladung zum Friedensgebet am Mittwoch, den 7. Fe-
bruar und am 6. März 2024 um 18:00 Uhr in der Johanneskirche.
Ohnmächtig machen uns die weltweiten Kriege und das Leiden 
so vieler Menschen. Durch Gebete, symbolisches Handeln und 
Lieder tragen wir unsere Ohnmacht vor Gott und bestärken in 
uns die Hoffnung auf Frieden. Papst Franziskus wies in seiner 
Neujahrsansprache auf die Kraft und Bedeutung von Friedens-
gebeten hin.

Firmung 2024 - „Trotzdem. Firmung“
Der Startnachmittag in den Firmkurs ist am Samstag, den 
3.2.24 um 15 Uhr bis 19 Uhr im Gemeindehaus Johannes, 
Lerchenstr. 18 in Backnang. Wir starten damit, sich gegensei-
tig kennen zu lernen und den Glauben als eine Quelle für das 
Leben zu erleben. Vom 1. bis 3.3.24 fi ndet ein Firmwochenende 
im Gemeindehaus Johannes statt. Der 2. Firmnachmittag ist 
am Samstag, den 16. März 2024 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
im Gemeindehaus Christkönig, Elbinger Str. 12.
Am 16. März 2024 um 18 Uhr sind alle zu einem Jugendgottes-
dienst in der Christkönigskirche eingeladen.

Claudia Ax, Stefanie Breithaupt, Juliane Drescher 
und Monika Schwartz

Seniorennachmittage
Die Senioren treffen sich am Donnerstag, 8. Februar 2024 um 
14:14 Uhr im Gemeindehaus Christkönig zum Faschingsfest am 
„Schmotzige Donnerschtag“. Schauen Sie doch einmal, wie Sie 
sich verkleiden mögen - aber auch „in Zivil“ ist jede und jeder 
willkommen. Mit viel Humor, Kaffee/Kuchen und einem Über-
raschungsprogramm wird ein fröhlicher Nachmittag erlebt.
Ganz anders die Stimmung am Donnerstag, 7. März 2024 um 
14:00 Uhr in der Christkönigskirche. Mit Diakon Wriedt feiern 
wir einen Bußgottesdienst. Beim anschließenden Beisammen-
sein im Gemeindesaal gibt es Kaffee und Kuchen, sowie Impul-
se zu dieser besonderen Zeit.
Ihre Fragen zu unserer Seniorenarbeit stellen Sie gern Carsten 
Wriedt, Tel. 07191 953 777.          Carsten Wriedt

Sekretärin gesucht
Nach drei Jahrzehnten im Pfarrbüro, Frau Krawitowski hat vor 
Backnang im Bistum Trier schon bei der Kirchenverwaltung ge-
arbeitet, geht sie im Sommer in den wohlverdienten Ruhe-
stand. Nun müssen wir die Stelle wieder neu besetzen. 
Wenn Sie selbst Interesse an dieser 25 Stundenstelle haben 
und sich geeignet fühlen, oder wenn Sie jemand kennen, dann 
würden wir uns freuen, wenn Sie sich bei der Kirchenpfl ege 
bewerben, bzw. darauf hinweisen. Ein erster Bewerbungs-
schluss wäre Ende Februar. Nähere Infos unter www.katho-
lisch-backnang.de         Wolfgang Beck
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Ambiente. Zum Schluss der Lesung bekamen die Gäste noch ein 
nachdenklich stimmendes und leider immer noch sehr aktuelles 
Gedicht mit auf den Weg: 

Friede 
Unter Gewehrsalven kein Lachen 
Kein Brückenbau bei Mauerbau 
Im stillen Sternenfunkeln 
Sichtbar in der ausgestreckten Hand 
Wurzelt Friede in der Liebe 
Seine Heimat unser Herz 

Was bleibt – so die Frage der Künstlerin an sich selbst und an das 
Publikum - ein Gedicht? Auch - und die andere „Saite“ der Lyrik: 
Ein Nachklang, bei dem Melodien, Harfenklänge, Dichtung und 
Denkanstöße im Einklang waren. Danke und bis zum nächsten Mal!

Wir sind ein junger Verein mit buntgemischten Mitgliedern al-
ler Altersklassen. Bei uns sind alle willkommen. Wir sind aktiv, 
vielseitig, sozial engagiert und setzen uns ein. Werden Sie 
Mitglied und überzeugen Sie sich selbst!

Hauptorchesterprobe
Leitung Daniel Roncari
 dienstags, 19:30 – 21:30 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Miniorchesterprobe
Leitung Lukas Schmid
 montags, 18:00 Uhr – 18:45 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Jugendorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
 montags, 19:00 Uhr – 19:45 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Neue Musiker und Jungmusiker sind jederzeit herzlich willkom-
men! Nähere Auskünfte über die Ausbildung erhalten Sie unter 
www.mv-maubach.de.

LandFrauen Verein 
Maubach  

Kreis –LandFrauen Rems-Murr
E-Mail: info@landfrauen-maubach.de
Homepage: www.landfrauen-maubach.de

Musikverein 
Maubach e. V.

Homepage: www.mv-maubach.de

Harfenistin und Autorin Nina Piorr aus Hohenlohe, im Gepäck 
neben ihrer Konzertharfe auch ihren ersten Lyrikband „Wo sich 
Himmel und Erde berühren, steht die Welt Kopf“, der im Herbst 
2023 erschienen ist. Ein musikalisch-poetisches Programm vom 
Feinsten erwartete das Publikum im gut gefüllten Saal in der 
Reisbachhalle. Nina Piorr, die schon seit frühester Jugend schreibt 
und Harfe spielt, war schon zum zweiten Mal zu Gast in Heinin-
gen, das erste Mal mit ihrer Konzertlesung zu ihrem Erstlings-
werk, dem Roman „Zwei Seiltänzer“, in dem sich verschiedene 
Generationen begegnen und gegenseitig bereichern und beglü-
cken. Obwohl es auch um Ängste, Vergänglichkeit, Tod und Sinn-
fragen geht, überwiegt am Ende die Lebensfreude. 

So auch in ihren melancholischen, feinsinnigen, poetischen 
und tiefgründigen Texten. Überraschende und phantasievolle 
Wortschöpfungen wie „Herzüberschlag“, „Tränenperlenblatt“, 
„Funkenverlor’n“, „Wolkenschloss“ „Lichtwärts“ - oder auch 
wie im Titel des Abends - verbinden kunstvoll Sprache, Laut-
malerei und Wortklang miteinander und damit auch mit der 
Musik. Schon im alten Griechenland waren Gedichte und Musik 
aufs Engste verfl ochten. 

Nicht zufällig geht der Begriff Lyrik auf seinen historischen Ur-
sprung in der Antike zurück, wo Dichtung meist von einer Lyra 
(Leier) begleitet wurde. Mit ihrer Konzertharfe untermalte Nina 
Piorr im Wechselspiel von Poesie und Musik die Worte und Gedan-
ken mit stimmungsvollen, zarten und perlenden Harfenklängen. 
Sie spielte außer Kompositionen der Harfenistin Monika Stadler 
und Jazzigem auch bekannte Melodien wie zum Beispiel aus 
„Game of Thrones“, „Sound of Silence“ oder „Over the Rainbow“. 
Etwas ganz Besonderes war die exklusiv für die Harfenistin Piorr 
geschriebene Komposition des indischen Musikers Rufas Sam. Da-
vor, danach und in der Pause gab es neben Getränken und Knab-
bergebäck auch reichlich Gelegenheit zum Austausch und Ge-
spräch im wie immer kreativ „nach Landfrauenart“ geschmückten 
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auszubessern. Wenn Pfähle oder Seitenwände bei Holzkästen 
ersetzt werden müssen, sollten Sie statt Fichten- besser Kie-
fernholz verwenden, da es harzreicher ist.

(Quellenangabe: Auszüge aus: Ulmers Online-Gartenkalender für 
2024, Verlag Eugen Ulmer/ LOGL Baden-Württemberg) 
Den Gartenkalender können Sie als wöchentlichen Newsletter 
abonnieren unter: www.logl.de

After-Work-Wanderungen 
Die erste Tour in diesem Jahr in diesem Jahr startet am Mittwoch, 
7. Februar 2024.
Jeden Mittwoch von Februar bis November - Start jeweils um 
18.00 Uhr.
Eingeladen sind alle, die nach der Arbeit oder aus Freude an
Bewegung einen leichten Sport machen möchten. Wir gehen ge-
meinsam eine zügige Wanderung. Dauer ca. 1 Stunde in der nähe-
ren Umgebung. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Treffpunkte wechseln in dieser Reihenfolge:
• Jeden 1. Mittwoch im Monat, Treffpunkt Bushaltestelle 
 Klöpferbach in Großaspach.
• Jeden 2. Mittwoch im Monat, Treffpunkt Historisches Rathaus 

in Rietenau.
• Jeden 3. Mittwoch im Monat, Treffpunkt Bushaltestelle 

Allmersbach am Weinberg
• Jeden 4. Mittwoch im Monat, Treffpunkt Bushaltestelle 

Schafhaus in Kleinaspach.
Dort enden die Touren auch jeweils wieder. Den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern steht es frei anschließend noch einzukehren. 
An- und Rückfahrt sind jeweils mit der Buslinie 367 möglich. In-
formationen bei Sonja Pauli, zertifi zierte Wanderführerin beim 
Albverein Backnang unter E-Mail: sonja.pauli@freenet.de. 

Unser Sportprogramm ab 01. September 2023

Fit und Fun für Kinder und Jugendliche:
Eltern Kind (mixed) 
Elli Eisemann 2 – 4 Jahre montags, 15:00 Uhr

Kids I (mixed) 
Elli Eisemann ab 4 Jahre mittwochs, 14:45 Uhr

Kids II (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 15:45 Uhr

Kids III (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 16:45 Uhr

Grundschul-Mix für Mädchen und Jungen  
Robert Schäfer  1. – 4. Klasse freitags, 14:00 Uhr

Fitness für Jungen  
Robert Schäfer   2. – 6. Klasse freitags, 15:15 Uhr

Boys-Power 
Robert Schäfer ab 7. Klasse freitags, 20:00 Uhr

Fitness und Gesundheit für Erwachsene:
Mach mit, bleib fi t! I (mixed) *
Elli Eisemann  montags, 09:00 Uhr

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Backnang

Homepage: www.albverein-backnang.de

Sportverein 
Maubach e.V.

Homepage: www.svmaubach.de

Tipps und Tricks für Ihren Garten
• Verjüngung von Laubgehölzhecken
 Wenn Sie bei frostfreiem Wetter eine sommergrüne Laubgehölz-

hecke deutlich verjüngen wollen, sollte der Rückschnitt je nach 
Art bis ins alte Holz erfolgen. Alle Seitentriebe sind auf zwei bis 
drei Augen zu kürzen. In der Regel werden aber sommergrüne 
Hecken erst Ende Juni und/oder Ende August geschnitten. Au-
ßerdem muss bei Ahornhecken damit gerechnet werden, dass 
sie bereits in diesem Monat nach Rückschnitt stark „bluten“ 
können. Ganz wichtig: Vor stärkeren Eingriffen vorab immer 
überprüfen, ob Vögel in der Hecke ihre Jungen aufziehen. Ist 
dies der Fall, sollten Sie die Maßnahme verschieben.

• Wildverbiss
 Achten Sie gerade bei geschlossener Schneedecke auf Wild-

verbiss! Legen Sie bei Bedarf Schnittholz von Obstgehölzen 
zur Ablenkung aus.

• Sämereien überprüfen
 Der Monat Februar kann auch dazu genutzt werden, um zu 

überprüfen, ob alle für die Frühjahrssaat erforderlichen Säme-
reien vorhanden sind; fehlendes Saatgut wird jetzt ange-
schafft, denn im Frühjahr gibt es viele Dinge auf einmal zu tun.

• Gemüsezwiebeln stecken
 Bei offenem Boden können Ende des Monats Steckzwiebeln, 

Schalotten und Perlzwiebeln gesteckt werden. Knoblauch 
kann ebenfalls gesteckt werden, jedoch ist der Spätsommer 
dafür günstiger. Die jetzt gepfl anzten Knollen bleiben kleiner.

• Hügelbeete/Hochbeete
 Der Februar ist noch ideal zur Anlage eines Hügelbeetes im 

Gemüsegarten. Es bietet viel Raum, um groben Astschnitt 
unterzubringen. Die Mauern des Hochbeetes können aus 
Trockenmauersteinen, alten Klinkern, Rundhölzern oder 
Balken bestehen. Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.

• Gehölzrinde schützen
 Das Weißeln von Obstbäumen stellt einen Schutz der Stämme 

vor Frostrissen dar. Vor allem bei Jungbäumen, insbesondere 
bis zum kritischen 5. Standjahr, sollten jährlich bereits im 
Oktober vor dem Frost die Stämme bis in die ersten Verzwei-
gungen geweißelt werden. Ist ein Kalkanstrich bereits er-
folgt, sollte dieser jetzt erneuert werden, da insbesondere im 
Februar die Gefahr von Frostrissen groß ist.

• Winterschnitt
 Befallene Äste mit Krebs und Feuerbrand sollten sofort ent-

fernt werden. Ein Winterschnitt sollte nicht bei starken Mi-
nusgraden durchgeführt werden, ab – 5° C wird es kritisch.

• Winterschnitt bei Johannisbeersträuchern
 Beachten Sie die Sortenansprüche: Die optimale Länge der 

Seitentriebe beträgt 5 bis 15 cm bei Sorten wie ,Jonkheer 
van Tets oder ‚Red Lake, 20 bis 40 cm bei Sorten wie ‚Rova-
da oder ‚Rotet und den Stachelbeersträuchern. Der Schnitt 
sollte möglichst erst Ende des Monats durchgeführt werden 
und nicht bei starken Minusgraden (s.o.)

• Fruchtmumien entfernen
 Die letzten von Monilia befallenen Fruchtmumien von 

Zwetschge, Apfel oder Birne sollten noch aus dem Garten 
entfernt werden, bevor im Frühjahr die jungen Früchte an-
gesteckt werden.

• Reparaturarbeiten
 Nutzen Sie die Zeit vor den ersten Saat- und Pfl anztermi-

nen, um Schadstellen am Frühbeet oder Kleingewächshaus 

Obst- und Gartenbauverein
Heiningen-Maubach-Waldrems e.V.

Mehr Infos auf unserer Homepage: www.o-g-v.de
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Die Squash Courts können unter www.backnang-tennis.de (Link 
Plätze buchen, Klick Squash) gebucht werden. Nichtmitglieder 
sind willkommen.

Komisch-trauriges Maskentheater
„Solitudes“ im Backnanger Bürgerhaus
Ein einzigartiger Theaterabend erwartet die Besucherinnen und 
Besucher des Stückes „Solitudes“ des Kulunka Teatro aus dem spa-
nischen Baskenland am Freitag, 1. Februar, um 20 Uhr im Backnan-
ger Bürgerhaus.
Keine Sorge, wem das spanisch vorkommt – in diesem Stück wird 
nicht gesprochen. Die Schauspielerinnen und Schauspieler tragen 
Masken in Form charaktervoll-skurriler übergroßer Köpfe, die ihnen 
ein marionettenartiges Aussehen verleihen. Und sie agieren 
stumm, sodass die Handlung nur durch ihre – angesichts der gro-
ßen Köpfe – ungelenk wirkende Körpersprache erzählt wird. Diese 
Mischung ergibt ein Theater, das zum einen urkomisch ist und zum 
anderen zu Tränen rührt. Und zwar weltweit: diese Erzählweise hat 
eine universelle Sprache, die Menschen überall auf eine Achterbahn 
der Gefühle mitnimmt und zu Recht mit Preisen überhäuft wird.
Im Stück „Solitudes“ geht es um einen einsamen alten Mann und 
die Suche nach menschlicher Nähe. Ein ernstes Thema, dem sich 
sensibel und liebevoll genähert wird. Gleichzeitig aber auch mit der 
zu Herzen gehenden Unbeholfenheit der Figuren, die lächeln, 
schmunzeln und lachen lässt. Das wortlose Maskenspiel vom Kulun-
ka Teatro ist eine außergewöhnliche Bühnenkunst, die das Publi-
kum zutiefst bewegt und amüsiert nach Hause entlässt.
Tickets ab 19 Euro, ermäßigt ab 15 Euro, gibt es unter 
www.backnanger-buergerhaus.de, 07191 894-567, buergerhaus@
backnang.de sowie beim Ticketvorverkauf im Backnanger Bürger-
haus und der Stadtbücherei zu den jeweiligen Öffnungszeiten.

Das Kulunka Teatro gastiert im Backnanger Bürgerhaus.
Foto: Dani Castillo

Musikalische Balkanwanderung als Kinderkonzert
Drittes FlauschOhren-Konzert im Backnanger Bürgerhaus
Die beliebten FlauschOhren-Konzerte im Backnanger Bürgerhaus 
haben die jungen Zuhörerinnen und Zuhörer in dieser Spielzeit 
schon nach Irland und nach Afrika entführt. Beim nächsten Mach-
Mit!-Konzert am Dienstag, 6. Februar, um 15:00 Uhr geht es mit 

WISSENSWERTES

Backnanger Bürgerhaus

Mach mit, bleib fi t! II (mixed) *
Elli Eisemann  montags, 10:00 Uhr

Frauen-Power 
Anett Michel ab 16 Jahre montags, 20:00 Uhr

Kraft durch Beweglichkeit (mixed)
Gerd Wagner ab 16 Jahre mittwochs, 20:00 Uhr

Mach mit, bleib fi t! III (mixed) *
Elli Eisemann  donnerstags, 09:30 Uhr

Mixed-Power (mixed) 
Markus Fischer ab 16 Jahre donnerstags, 20:00 Uhr

Alle Übungseinheiten fi nden in der Mehrzweckhalle Maubach 
statt.

*Dieses Angebot fi ndet im Nebenraum der Mehrzweckhalle statt.
Nur mit Voranmeldung, da begrenzte Teilnehmerzahl. 
Änderungen jederzeit möglich! Weitere Angebote und Infor-
mationen fi nden Sie unter www.svmaubach.de

BACKNANG RINGT - Bist Du dabei?
Bei uns wuselt es auf den Ringermatten. Ihr Sohn/ihre Tochter 
(ab 5 Jahre) hat viel Energie und tobt vielleicht gerne auf un-
serer Ringermatte? Viele Spiele, kleine Kampfübungen, erste 
Ringertricks.... bei den „Bären“ wird gespielt, gekämpft und 
gerungen. Aber nicht vergessen - FAIR GEHT VOR! Natürlich 
freuen wir uns auch über Neulinge in den anderen Trainings-
gruppen. Schnuppertraining ist jederzeit gegen Voranmeldung 
möglich. 
Mehr Informationen: www.tsgbacknang-ringen.de oder telefo-
nisch unter 0172-6490113.

Trainingszeiten 
5 – 8 Jahre:  Montag und Mittwoch: 17:45 – 19:00 Uhr
9 – 13 Jahre:  Montag und Mittwoch: 17:45 – 19:15 Uhr
ab 14 Jahre + Erwachsene: Montag: 19:15 – 20:45 Uhr
 Mittwoch: 18:00 – 19:15 Uhr

Sporthalle der Seminarschule: www.tsgbacknang-ringen.de, 
Tel. 0172-6490113

Geschäftsstelle: Weissacher Straße 93, 71522 Backnang
Tel.: 07191-85511, E-Mail: info@backnang-tennis.de

Die Wintersaison hat begonnen und damit auch der Winter-
hallenbetrieb. Ob Einzelbuchungen online unter www.back-
nang-tennis.de, Link Plätze buchen, Klick Hallenplätze oder 
Abos über die Geschäftsstelle können noch gebucht werden.

Mitgliedschaft und Training
Der Verein bietet auch günstige Schnuppermitgliedschaften 
mit oder ohne Training. Die Vereinseigene lizensierte Deutsche 
Tennisschule & Nachwuchscenter Backnang bietet für Kids von 
3,5 - 8 Jahre Alter eine Ballschule, für Jugend und Erwachsene 
verschiedene Kurse, Fast Learning und Ferienkurse an. 
Info unter www.backnang-tennis.de und/oder über die Ge-
schäftsstelle.

TSG Backnang 
Ringen

TSG Backnang 
Tennis
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Yoga für Schwangere (24F30260)
10 mal ab Mi., 21. Feburar 2024 19:30 - 21:00 Uhr Bürgerbe-
gegnungsstätte Oberweissach

Englisch ganz von vorne A1.1 (24F40606)
15 mal ab Mo., 19. Februar 2024 10:50 - 12:20 Uhr
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 8

Französisch A1.1 - ohne Vorkenntnisse (24F40809)
8 mal ab Mo., 19. Februar 2024 19:05 - 20:35 Uhr
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 9

Polnisch A1.1 ohne Vorkenntnisse (24F41710)
10 mal ab Di., 20. Februar 2024 18:00 - 19:30 Uhr
Max Born Gymnasium

Italienisch A1.1 - ohne Vorkenntnisse (24F40909)
10 mal ab Mi., 21. Februar 2024 17:30 - 19:00 Uhr
Max Born Gymnasium,

Kroatisch A1.3 für den Urlaub –
geringe Vorkenntnisse (24F41811)
10 mal ab Do., 22. Februar 2024 18:00 - 19:30 Uhr
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 9

Orientalischer Tanz für Anfänger (24F30650)
9 mal ab Sa., 24. Februar 2024 16:00 - 17:00 Uhr
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 15

Weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191-9667.0, www.vhs-backnang.de 

Einladung zur Vortragsveranstal-
tung des Bauernverbandes Schwä-
bisch Hall-Hohenlohe-Rems e.V.
Wasserstofftechnik als Antriebs- 
und Speicherpotenzial für 
Photovoltaik und Windkraftstrom 
– Chancen für die Landwirt-
schaft?

Termin:  Donnerstag, 8. Februar 2024, 20:00 Uhr 
 Bauernverband Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems e. V.
 Großer Seminarraum
 Am Richtbach 1
 74547 Untermünkheim

Referent: Dr. Matthias Gebert, Global Product & Application 
 Manager Firma Solvay Specialty Polymer

Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Es geht los in Heiningen: Die Baustelle wird eingerichtet
2024 steht in Heiningen bei wisotel ganz oben auf der Glasfa-
serausbauliste. Der dortige Bau startet, sobald es die Witte-
rung zulässt. Mit den Tiefbauarbeiten geht rund um die Tübin-

Verschiedenes

einem Schäfer auf eine musikalische Wanderung über den Balkan. 
Unter dem Titel „Geheimnisse des Balkans” gibt es feurige Tänze 
und mehr zu hören und die Kinder lernen mit Moderatorin und 
Flötistin Kathrin Bonke, Geigerin Karolin Broosch und Pianistin Ni-
non Gloger Länder und Menschen kennen. Wie immer werden die 
Kinder zum Mitsingen und Mittanzen eingeladen und können so 
selbst ein Teil der Geschichte werden. Geeignet ist das Konzert für 
Kinder von drei bis acht Jahren. 

Weitere Informationen sowie Tickets zum Einheitspreis von 
7 Euro für Kinder und Erwachsene gibt es online unter 
www.backnanger-buergerhaus.de, telefonisch unter 07191 
894-567 oder per Mail an buergerhaus@backnang.de sowie 
beim Ticketvorverkauf im Backnanger Bürgerhaus und der 
Stadtbücherei zu den jeweiligen Öffnungszeiten.

Das FlauschOhren-Ensemble kommt ins Bürgerhaus.   
 Foto: Kathrin Bonke

Senioren besuchen die Oper „La Traviata“
Das Seniorenbüro der Stadt Backnang lädt am Sonntag, 
3. März, zum Besuch in die Oper „La Traviata“, im Bürgerhaus 
Backnang ein. Gemeinsam erleben sie eine der bekanntesten 
und meistgespielten Opern von Giuseppe Verdi. Gekürzt auf 
knapp zwei Stunden und begleitet von einem Pianisten legen 
die fünf internationalen Opernsängerinnen und -sänger den 
innersten Kern des Werkes frei und bringen die Oper in einer 
ebenso schlichten wie ergreifenden Inszenierung authentisch 
und berührend auf die Bühne. Die Teilnehmer werden ab 16:30 Uhr 
von zu Hause abgeholt und besuchen zunächst die Einführung 
um 17:30 Uhr. Die Oper beginnt um 18 Uhr. Kosten für die 
Fahrt und die Veranstaltung betragen 25 Euro, dazu ist eine 
Anmeldung erforderlich. Inhaber des Familien- und Kulturpas-
ses der Stadt Backnang erhalten vergünstigte Karten. Eine An-
meldung ist nur bis zum 16. Februar im Seniorenbüro, 
Im Biegel 13 oder unter 07191 894 319 möglich.

Malwerkstatt Ferienkurs (24F83010)
Kinder und Jugendliche 10-14 Jahre
4 mal ab Mi., 14. Februar 2024 13:00 - 15:30 Uhr
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 13

Fitness für Mama (24F30461)
12 mal ab Mo., 19. Februar 2024 10:00 - 11:00 Uhr
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 14

Seniorenbüro Backnang
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Über 7200 Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren erhielten 
zum 31. Dezember 2022 Leistungen vom Jobcenter. Das ent-
spricht einem Anteil von über 9 Prozent und bedeutet, dass 
etwa jeder elfte junge Mensch dieser Altersgruppe betroffen 
ist. Erste Auswertungen aus dem Jahr 2023 machen deutlich, 
dass die Zahlen nochmals leicht angestiegen sind. Im Hinblick 
auf die relative Armut wird ein deutlich höheres Ausmaß an 
Kinderarmut angenommen. Demnach waren im Jahr 2022 
knapp 15 000 Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren im 
Rems-Murr-Kreis schätzungsweise armutsgefährdet. Dies ist 
etwa jede bzw. jeder fünfte junge Mensch. „Die Pandemie und 
auch die Auswirkungen der Kriege in der Ukraine und im Nahen 
Osten haben die Situation noch weiter verschärft. Wir dürfen 
nicht wegschauen, sondern müssen uns dem Thema stellen 
und die Menschen darauf aufmerksam machen“, appelliert 
Karsten Bühl, Geschäftsführer des Jobcenters Rems-Murr.
Die Initiative „mit dabei“ ist ein Zusammenschluss des Job-
centers Rems-Murr, des Staatlichen Schulamts Backnang sowie 
des Amts für Soziales und Teilhabe und des Kreisjugendamts 
des Rems-Murr-Kreises. Ziel des Netzwerkes ist es, Kinder und 
Jugendliche bzw. deren Familien, die im Rems-Murr-Kreis leben 
und armutsgefährdet sind oder sich in einer prekären fi nanzi-
ellen Lage befi nden, auf unterschiedlichen Ebenen zu unter-
stützen. Beispielsweise sollen bestehende Leistungen und 
Angebote, wie die Beratungs- und Unterstützungsleistungen 
des Jugendamts oder das Bildungs- und Teilhabepaket, bei be-
troffenen Familien bekannter gemacht werden.
Darüber hinaus gibt es noch viele weitere staatliche Regelleis-
tungen, die bedeutsam sind, um Kinder und Jugendliche in 
prekären Lebensverhältnissen zu fördern und ihnen greifbare 
Zukunftschancen zu eröffnen. 
Über die neue Homepage der Initiative „mit dabei“ werden 
Informationen zu diesen Regelleistungen sowie für spezifi sche 
Beratungsangebote zugänglich gemacht. Die Informationen 
auf der Homepage richten sich an betroffene Kinder und Ju-
gendliche sowie an deren Eltern. Auch Fachkräfte, die beruf-
lich, privat oder im Ehrenamt mit Familien, Kindern, Jugendli-
chen oder jungen Erwachsenen zu tun haben, sollen von der 
Website angesprochen werden und fi nden dort wichtige Infor-
mationen.
Des Weiteren fi nden sich auf der Homepage Daten und Fakten 
zum Thema Kinderarmut sowie eine Zusammenstellung von 
Stiftungen, die sich dem Thema Armut bzw. Kinderarmut ange-
nommen haben.
„Es ist unser Ziel, möglichst viele betroffene Menschen zu er-
reichen und darüber hinaus die Gesellschaft für das Thema 
Kinderarmut zu sensibilisieren. Ein Blick auf die Homepage 
lohnt sich!“, fasst Sabine Hagenmüller-Gehring, Leiterin des 
Staatlichen Schulamts Backnang, die Anliegen der Initiative 
nochmals zusammen.

 

Gerüstet für zunehmend trockene Sommer: 
Baden-Württemberg richtet ein Niedrigwasser-
Informationszentrum (NIZ) an der LUBW ein 
Umweltministerin Thekla Walker: „Mit dem Start des NIZ ist 
ein weiterer Meilenstein zur Umsetzung der Wassermangel-
strategie des Landes erreicht“ 

ger Straße, Neckarsulmer Straße und Esslinger Straße los. 
Damit ist Heiningen nach Waldrems der zweiter Backnanger 
Stadtteil, in dem die Glasfaserarbeiten gestartet sind. wisotel 
freut sich bekanntzugeben, dass auch einige öffentliche Ein-
richtungen mit Glasfaser versorgt werden. Dazu zählen unter 
anderem die Talschule, die Freiwillige Feuerwehr Süd sowie die 
Stadtteilgeschäftsstelle Heiningen.
Die Bürgerinnen und Bürger haben noch die Chance, beim In-
ternet der Zukunft mitzumachen und sich einen kostenlosen 
Hausanschluss im Wert von 999 Euro zu sichern. Alle Informa-
tionen sind unter www.wisotel.de zu fi nden.

Es geht los in Burgstetten und Kirschenhardthof. Auch ei-
nige bekannte Gebäude werden von wisotel an das Glasfa-
sernetz angeschlossen.
„Sobald es die Witterung zulässt, starten wir den Glasfaser-
ausbau in Burgstetten. Startschuss wird in Kirschenhardthof 
sein. Auch nach Erbstetten und Burgstall bringen wir 2024 das 
Internet der Zukunft“ freut sich Gebietsleiter Kevin Kronen-
bitter. Bereits 40% der Bürger haben sich für das Glasfaser-
netz der wisotel entschieden. Kronenbitter ist stolz, dass auf 
der Kundenliste auch einige bekannte Adressen stehen. Dazu 
gehören u. a. die evangelischen Kindergärten in Burgstall und 
Erbstetten, die evangelischen Kirchengemeinden in Burgstall 
und Erbstetten, das Pfarramt Erbstetten, das DRK Vereinsheim, 
das Florian Haus Burgstall, das Haus Elim, die Gemeindehallen 
aller drei Ortsteile sowie die Pension Römerhof.
Sobald es die Witterung zulässt, startet der Tiefbau in Kirschen-
hardthof in der Erbstetter Straße, im Hardtweg, im Hofwiesen-
weg, in der Südstraße sowie in der Unteren und Oberen Hofstra-
ße. Kronenbitter rät insbesondere den Bürgerinnen und Bürger 
dort, jetzt noch schnell ihre Bestellung einzureichen und sich so 
einen kostenlosen Hausanschluss im Wert von 999 Euro zu si-
chern. Den neuesten Stand zum Glasfaserausbau in den drei Orts-
teilen von Burgstetten fi nden Interessierte unter www.wisotel.
de/ausbaugebiete. Sie können sich auch in einem der Infopoints 
beraten lassen: www.wisotel.de/ueber-uns/infopoints. 
Einen Tipp für alle Besteller hält Kronenbitter auch noch be-
reit: „Kümmern Sie sich rechtzeitig um die Inhouse-Verkabe-
lung. So können Sie das Internet der Zukunft gleich nutzen, 
sobald wir es zu Ihnen gebracht haben. Für alle Bewohner, 
Besitzer und Verwalter von Mehrfamilienhäusern ab vier Ein-
heiten steht Ihnen unser Team der Wohnungswirtschaft zur 
Verfügung. Ausführliche Informationen und Kontaktdaten fi n-
den Sie unter www.wisotel.de/wohnungswirtschaft.“

„mit dabei“! – Website der Allianz gegen Kinderarmut im 
Rems-Murr-Kreis ist online
Es gibt sie schon seit einiger Zeit, die Allianz gegen Kinderar-
mut im Rems-Murr-Kreis, doch mit der Freischaltung der Web-
site www.mit-dabei.info werden die Angebote der Initiative 
nun auch im Internet präsent. „Es war uns allen ein großes 
Anliegen, dass wir über eine eigene Homepage die bereits be-
stehenden Angebote noch besser für unsere Zielgruppen prä-
sentieren und zugänglich machen können“, so Holger Gläss, 
Leiter des Kreisjugendamts. “Unsere Präsenz im Netz soll 
letztlich auch dazu beitragen, dass die von Armut betroffenen 
Kinder und Familien ermutigt werden, die Angebote zu nut-
zen“, ergänzt sein Amtsleiterkollege Rudolf Leonhardt vom 
Amt für Soziales und Teilhabe.
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werden, erstellen und aktualisieren die Mitarbeitenden des NIZ 
künftig Trendanalysen und Bewertungen zum Niedrigwasserge-
schehen in Oberfl ächengewässern und im Grundwasser.
„Der Druck auf die Ressource Wasser steigt. Laut Berechnun-
gen der Kooperation Klimaveränderung und Konsequenzen für 
die Wasserwirtschaft, KLIWA, müssen wir uns künftig darauf 
einstellen, dass in manchen Regionen Baden-Württembergs 
durchschnittlich 20 Prozent weniger Grundwasser neu gebildet 
wird“, so Maurer. 

HINTERGRUNDINFORMATION
Wassermangelstrategie des Landes
Der Ministerrat hat die Strategie zum Umgang mit Wasserman-
gel in seiner Sitzung vom 19. Juli 2022 beraten und das Um-
weltministerium gemeinsam mit den betroffenen Ressorts ge-
beten, das zugehörige 12-Punkteprogramm umzusetzen. Ein 
wesentlicher Punkt ist die Einrichtung des Niedrigwasser-In-
formationszentrums (NIZ) bei der LUBW.
Weiterführende Informationen sind hier abrufbar:
• https://um.baden-wuerttemberg.de/de/presse-service/pres-

se/pressemitteilung/pid/klimawandel-heiss-und-trocken-
phasen-werden-zunehmen?highlight=Niedrigwasserstrategie

• Wasserversorgung: Ministerium für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft Baden-Württemberg (baden-wuerttemberg.de)

Chancen durch Kooperation innerhalb Europas nutzen – 
Fördermöglichkeiten durch das Interreg Europe Programm
Wirtschaftsministerin Hoffmeister-Kraut: „In Baden-Württem-
berg gestalten wir Europa aktiv mit. Die Zusammenarbeit mit 
Partnern in Europa hat eine lange Tradition – wir sollten des-
halb auch bei Zukunftsprojekten kooperieren.“
Mit dem „Interreg Europe Programm“ stellt die EU fi nanzielle 
Förderungen für europäische Kooperationen zur Verfügung. 
Anträge für eine Förderung können ab dem 20. März gestellt 
werden. Aus diesem Anlass hat das Wirtschaftsministerium 
Baden-Württemberg heute (24. Januar) zu einer Informations-
veranstaltung eingeladen. Diese richtete sich insbesondere an 
Vertreter der Landkreise und Kommunen, Wirtschaftsförderer, 
IHKs und Landesagenturen. 
„Durch die europäische Zusammenarbeit können wir Heraus-
forderungen der Zukunft gemeinsam angehen. Wir arbeiten 
über Grenzen hinweg eng auf verschiedenen Eben zusammen, 
zum Beispiel in der Verwaltung, Forschung und in wirtschaft-
lichen Belangen. Aber auch der Zusammenhalt der Bürger un-
tereinander spielt eine große Rolle“, betonte Dr. Nicole Hoff-
meister-Kraut, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, 
mit Blick auf den anstehenden Förderaufruf.
Die Veranstaltung bot einen umfassenden Einblick über das 
EU-Programm selbst, stellte Praxisbeispiele und die Förderbe-
dingungen des anstehenden Förderaufrufs vor. „Über die In-
terreg Förderprogramme der EU ist Baden-Württemberg eng 
verfl ochten mit seinen direkten Nachbarn und europäischen 
Partnern in ganz Europa“, betonte Hoffmeister-Kraut. 
„Das ‚Interreg Europe Programm‘ spielt hierbei eine wichtige 
Rolle, denn es fördert die strategischen Kooperationen zwi-
schen regionalen Akteuren aus ganz Europa in Schlüsselthe-
menfeldern der EU wie Innovation, Wettbewerbsfähigkeit von 

Baden-Württemberg/Karlsruhe. „Das neu geschaffene Niedrig-
wasser-Informationszentrum der LUBW Landesanstalt für Um-
welt Baden-Württemberg ist ab sofort die zentrale Anlaufstel-
le für Messwerte, Trends und Informationen rund um das 
Thema Niedrigwasser“, so Dr. Ulrich Maurer, Präsident der 
LUBW. Das Portal des Niedrigwasser-Informationszentrums 
(NIZ) ist im Internet Anfang 2024 in Betrieb gegangenen und 
wird nun offi ziell vorgestellt. „Das Online-Portal ist das Herzstück 
des Informationszentrums. Hier fi ndet man regelmäßig aktuali-
sierte Informationen und Prognosen zu Pegelständen und Gewäs-
sergüte in Oberfl ächengewässern, Seen und im Grundwasser zu 
Niedrigwassersituationen.“ Das Portal ist über den folgenden Link 
zu erreichen: https://niz.baden-wuerttemberg.de

Das NIZ ist ein wichtiger Meilenstein der Wassermangel-
strategie des Landes
Aufgrund der in den letzten Jahren vermehrt und länger auf-
getretenen Niedrigwasser- und Trockenphasen hat das Ministe-
rium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Würt-
temberg die Wassermangelstrategie für das Land erarbeitet 
und aufgezeigt, wo Handlungsbedarf besteht. 
„Mit dem Start des NIZ ist ein weiterer Meilenstein zur Umset-
zung der Wassermangelstrategie des Landes erreicht. Die Ver-
besserung der Daten- und Informationslage ist die Grundlage 
für kurz- sowie langfristige wasserwirtschaftliche Entscheidun-
gen“, so Umweltministerin Thekla Walker. „Dieses Informations-
angebot gilt es in den kommenden Jahren konsequent weiter 
auszubauen. Ziel ist, dass sich die Menschen im Land rechtzeitig 
auf mögliche Wassermangelsituationen vorbereiten können.“

NIZ-Portal: zentrale Informationsquelle bei Niedrigwasser
„Wasserbehörden und Kommunen im Land erhalten künftig 
sehr schnell eine Bewertung des Wasserdargebotes. Sie können 
auf dieser Grundlage Sofortmaßnahmen ergreifen“, erläutert 
Maurer. „Nutzerinnen und Nutzer können sich auf erforderliche 
Maßnahmen frühzeitig einstellen. Das NIZ-Online-Portal wird 
für alle Betroffenen ein wichtiges Informationsinstrument 
sein, beispielsweise industrielle Betriebe mit einem hohen 
Wasserverbrauch.“  

NIZ-Portal: alle Daten für die Beurteilung der Wasserlage  
Im Online-Portal werden alle Daten gebündelt, die für die Be-
urteilung der Wasserlage notwendig sind: Niederschläge, Was-
serstände in Fließgewässern, im Bodensee und im Grundwasser 
sowie Informationen zur Neubildung des Grundwassers und der 
Bodenfeuchte. Auch physikalische Güteparameter der Gewäs-
ser, wie die Wassertemperatur und der Sauerstoffgehalt, wer-
den zentral zur Verfügung gestellt und bei den Analysen be-
rücksichtigt. Mit ihrer Hilfe können kritische Situationen für 
Fauna und Flora der Gewässer frühzeitig erkannt werden. 
Die zahlreich aufbereiteten Daten fl ießen in Niedrigwassermo-
delle ein, Prognosen zur Wasserverfügbarkeit werden erstellt 
und darauf aufbauend Berichte zur Lage in Baden-Württem-
berg und einzelnen Regionen. 
Aktuell wird im NIZ-Portal die Abfl usssituation für rund 100 
Pegel in Baden-Württemberg bewertet und in Niedrigwasser-
klassen eingeordnet. An 26 Messstationen werden zusätzlich 
die Güteparameter in den Fließgewässern erfasst. Die Beurtei-
lung der Grundwasserstände erfolgt anhand von rund 70 Mess-
stationen. Es ist geplant, das NIZ in den kommenden Monaten 
und Jahren kontinuierlich auszubauen und weiterzuentwickeln.

NIZ-Portal: langfristige Trendanalysen 
Klimamodelle zeigen, dass in den kommenden Jahrzehnten häu-
fi ger mit länger anhaltenden Trockenphasen zu rechnen ist. Dies 
gilt besonders für das Sommerhalbjahr. Damit solche grundle-
genden Veränderungen im Wasserhaushalt rechtzeitig erkannt 
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nen die Breimahlzeiten durch eine normale Mahlzeit ersetzt 
werden. 
Wie sollte eine kindgerechte Mahlzeit aussehen? Welche Mei-
lensteine in der Essentwicklung gibt es? Wie gelingt Ihnen die 
Umstellung? Welcher Esstyp ist Ihr Kind? Diesen und weiteren 
Fragen geht die BeKi-Referentin Nina Nowak in ihrem Online-
Vortrag nach.
Die Veranstaltung wird an folgenden Terminen angeboten:
• Dienstag, 6. Februar 2024 von 19:30 bis 21:00 Uhr
• Mittwoch, 13. März 2024 von 19:30 bis 21:00 Uhr
Der Vortrag wird über die Landesinitiative BeKi – bewusste 
Kinderernährung des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz gefördert und ist daher kosten-
frei.

Eine Anmeldung ist unter E-Mail: ninanowak@outlook.com bis 
2 Tage vor Veranstaltungstermin möglich. Genaue Informationen 
werden am Tag vor der Veranstaltung per E-Mail verschickt.

Die Agentur für Arbeit Waiblingen und das Jobcenter Rems-
Murr veranstalten im Rahmen des Job-Turbos kommende 
Woche mehrere Aktionen
Die Bundesregierung verfolgt mit dem Job-Turbo das Ziel Ge-
fl üchtete noch schneller in Arbeit zu bringen. Wer einen Integ-
rationskurs absolviert hat, soll so schnell wie möglich Arbeits-
erfahrung sammeln und mit dem Fokus auf eine nachhaltige 
Integration parallel weiter qualifi ziert werden. Die größte Grup-
pe der Gefl üchteten sind Ukrainerinnen und Ukrainer.
Wir würden uns freuen Sie bei den folgenden zwei Veranstal-
tungen bei uns im Haus in der Mayennerstraße 60, 71332 
Waiblingen zu begrüßen.
Job-Speeddating am 31. Januar 2024 von 13:30 bis 17:30 Uhr 
im Berufsinformationszentrum
Es geht um das Thema Arbeit und Beschäftigung: Arbeitsu-
chende Gefl üchtete erhalten umfassende Informationen zum 
regionalen Arbeitsmarkt und werden mit rekrutierenden Un-
ternehmen zusammengebracht.

Elternabend unter dem Motto „Karriere machen“ am 1. Febru-
ar 2024 von 15:00 bis 17:00 Uhr im Berufsinformationszentrum
Es geht um das Thema Ausbildung: Ausbildungssuchende Gefl üch-
tete und deren Eltern sind eingeladen und werden über den regi-
onalen Ausbildungsmarkt informiert. Anschließend kommen sie 
direkt mit potentiellen Arbeitgebern ins Gespräch. Darüber hin-
aus gibt es die Gelegenheit sich über berufsbegleitende und schu-
lische Bildungsangebote zu informieren.

Mehrere Vertreter der unterschiedlichen Fachbereiche sind vor Ort 
und geben Ihnen gerne Auskünfte.

Unsere Pressestelle (Frau Herrmann 07151 – 9519 374 und Frau 
Paraschoudi 07151 – 9519 342, Waiblingen.PresseMarketing@ar-
beitsagentur.de) stehen Ihnen gerne für Fragen zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und sind Ihnen über eine Rück-
meldung, ob Sie den Termin wahrnehmen werden, dankbar.

kleinen und mittelständischen Unternehmen oder Ressour-
ceneffi zienz“, wirbt die Ministerin für die Teilnahme von ba-
den-württembergischen Partnern.

Hintergrundinformationen zum Programm:
Interreg Europe ist das sogenannte „Policy Learning“-Programm 
der EU im Bereich der Regionalentwicklung. Zu den sechs Ober-
zielen Intelligenteres, grüneres, besser verbundenes und sozia-
leres Europa sowie Bürgernähe und bessere regionale Gover-
nance können die Projektpartner in Projekten gemeinsam mit 
anderen Akteuren aus ganz Europa an der Verbesserung ihrer 
Politik arbeiten. Am 20. März 2024 startet die dritte Förderaus-
schreibung des Interreg Europe Programms.

Nähere Informationen zum Programm und zur Bewerbung 
fi nden Sie unter: https://www.interregeurope.eu/

Die Interreg-Programme sind Teil der Struktur- und Investiti-
onspolitik der Europäischen Union. In drei unterschiedlichen 
Ausrichtungen fokussiert die EU die folgenden Ziele: grenzüber-
schreitende Zusammenarbeit (Interreg A), transnationale Zu-
sammenarbeit (Interreg B) und interregionale Zusammenarbeit 
(Interreg Europe). Baden-Württemberg, koordiniert vom Minis-
terium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, beteiligt sich an 
vier transnationalen und an dem interregionalen Programm.

Vortrag: „Demenz und wie man damit umgehen kann“ 
Öffentlicher Vortrag am Mittwoch, 7. Februar 2024 in der 
Volkshochschule in Fellbach 
Was ist Demenz? Und wie gelingt es Betroffenen damit umzu-
gehen? Diese Fragen beantwortet Thomas Herrmann, Demenz-
fachberater des Rems-Murr-Kreises, am Mittwoch, 7. Februar 
2024, bei einem Vortrag in der Volkshochschule in Fellbach.
Neben theoretischen Grundlagen über Demenz wird Thomas 
Herrmann praxisbezogen in die Erlebniswelt der Betroffenen 
einführen. Er stellt die aus der kognitiven Veränderung resul-
tierenden Spannungsfelder für die betroffenen Menschen und 
deren Angehörigen, Betreuenden und Pfl egenden dar.
Die Möglichkeiten zur Entlastung werden erläutert und die Un-
terstützungsangebote für Menschen mit Demenz und deren 
Angehörige im Rems-Murr-Kreis werden vorgestellt.
Veranstaltungsort:     Volkshochschule Fellbach
   Eisenbahnstr. 23, Raum 01
                                 70736 Fellbach
Uhrzeit:                      19:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

Die Veranstaltung ist kostenfrei und öffentlich für alle 
Bürgerinnen und Bürger. 

Essen wie die Großen – Kindgerechte Kost nach dem ersten 
Lebensjahr
Zur Unterstützung von Eltern von Kleinkindern ab 10 bis 15 
Monaten bietet das Landwirtschaftsamt des Rems-Murr-
Kreises in Kooperation mit der BeKi-Referentin Nina Nowak 
Online-Vorträge an.
Wenn aus dem Baby ein Kleinkind geworden ist, interessiert es 
sich mehr und mehr für das Familienessen. Nach und nach kön-
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logie, Allgemeine Innere Medizin und Geriatrie, alle Grundla-
gen dieser wichtigen Vorsorge in seinem Vortrag. Da die 
Neigung zu Darmpolypen in den Genen liegt, haben die Befun-
de der Darmspiegelung eventuell auch Auswirkungen auf die 
Empfehlungen für Familienmitglieder. In wenigen Bereichen 
der Medizin hat es in den vergangenen zehn Jahren einen ähn-
lich rasanten Fortschritt durch neue Methoden gegeben wie in 
der interventionellen gastroenterologischen Endoskopie. Mitt-
lerweile können auch schon Frühformen des Darmkrebses hei-
lend endoskopisch entfernt werden. An den Rems-Murr-Klini-
ken in Winnenden werden all diese innovativen Techniken 
angeboten und in hoher Fallzahl angewendet.

„Plötzlichen Herztod erkennen und behandeln“ – Vortrag 
am 14. Februar um 17 Uhr, Rems-Murr-Klinikum Winnenden 
Hierzulande ereilt etwa jährlich 65.000 Menschen der plötzli-
che Herztod. Der häufi gste Auslöser ist die koronare Herz-
krankheit (KHZ), die durch Risikoerkrankungen wie Bluthoch-
druck, Diabetes mellitus und Stoffwechselerkrankungen 
begünstigt wird. Daneben sind häufi g lebensbedrohliche Herz-
rhythmusstörungen ursächlich für den überraschenden Sekun-
dentod. Dr. med. Fabian Stimpfl e, Oberarzt Kardiologie, gibt in 
seinem Vortrag einen Überblick über bekannte Warnzeichen 
und zeigt, welche Ursachen hinter Herzrhythmusstörungen 
stecken können, und wie die jeweilige Diagnose und Behand-
lung aussieht. 

„Aktiv zu mehr Lebensqualität: Wirksame Therapien bei 
Arthrose der großen Gelenke“ – Vortrag am 21. Februar um 
17 Uhr, Rems-Murr-Klinik Schorndorf 
Fast jede zweite Frau und knapp jeder dritte Mann ab 65 Jah-
ren leiden an Arthrose. Der Gelenkverschleiß kommt an den 
stark belasteten großen Gelenken Hüfte und Knie besonders 
häufi g vor. Die Betroffen klagen meist über Steifheit, Schwel-
lungen und Schmerzen, die sie in ihrer Mobilität einschränken. 
Früh erkannt, kann der ursächliche Knorpelabbau oft noch ver-
langsamt werden. Je nach Krankheitsfortschritt und -verlauf 
verbessern operative Verfahren wie der Einsatz künstlicher 
Gelenke die Lebensqualität erheblich. Dr. Jochen Bartholomä, 
Sektionsleiter Endoprothetik Schorndorf, geht in seinem Vor-
trag auf die wirksamsten Behandlungsmethoden bei Gelenk-
verschleiß von Hüfte, Knie und Schulter ein.  
Die nächsten Termine der Veranstaltungsreihe, weitere Infor-
mationen über die Rems-Murr-Kliniken und medizinische Vi-
deos zu Krankheitsbildern und Therapien gibt es im Internet 
unter www.rems-murr-kliniken.de und in den Social-Media-
Kanälen Facebook, Instagram und YouTube.

Dreifaches Wochenend-Vergnügen bei den Winter-Kultur-Tagen
Vom 2. bis 4. Februar gibt es einen FireAbend, hochkarätige 
Musik und Kabarett 
Wie wäre es denn zur Abwechslung mal mit einem herrlich 
knisternden Lagerfeuer und einem winterlichen Raclette? Am 
Freitag, 2. Februar geht Thomas Weber durch die Feierabend-
rituale. Bei seinem FireAbend unter dem Motto Hütte.Rac-
lette.Special. stellt er fest: unter jedem Dach ein Ach! Der 
einzig Normale bin ich! Die Füße hoch. Ein Bierchen geknackt. 
Vielleicht noch eine kleine körperliche Ausgleichsbewegung zu 
den Strapazen des Tages oder Bierchenyoga, Powerzappen, auf 
jeden Fall aber Brain-cool-downing. Und vielleicht Sie. Um die 
Stimmung perfekt zu machen, zupft James Geier seine Gitarre 
vor dem Feuer.

Betreuer*innen für Kinder- und Jugendfreizeiten gesucht 
Online-Infoveranstaltung am 19. Februar 2024
Das Jugendwerk der AWO Württemberg e.V. sucht junge 
Menschen ab 16 Jahren, die im Sommer Gruppenfreizeiten 
im In- und Ausland betreuen möchten. Am 19. Februar 2024 
fi ndet von 19:00 bis 20:00 Uhr für alle, die an einem sol-
chen Engagement interessiert sind, der „Infoabend zu den 
Sommerfreizeiten“ online statt.
Wer Spaß am Umgang mit Kindern und Jugendlichen hat, ger-
ne im Team arbeitet und in den Schulferien 2024 etwas Zeit 
hat, kann beim Jugendwerk in mehreren Wochenendschulun-
gen die Ausbildung zum Jugendgruppenleiter (JuleiCa) absol-
vieren. Die ehrenamtliche Tätigkeit kann für viele Ausbildun-
gen und Studiengänge im sozialen Bereich als Praktikum 
anerkannt werden. Auf den Freizeiten gibt es für Betreuende 
freie Verpfl egung und ein Taschengeld.
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung 
gibt es auf der Homepage www.jugendwerk24.de. Darüber hin-
aus erhält man auf www.jugendwerk-awo-reisen.de Einblick in 
das komplette Freizeitangebot des Jugendwerks. Auskünfte 
erteilt die Geschäftsstelle auch gerne telefonisch unter 
(0711) 945 729 10.

Medizin am Mittwoch: 
Neue Termine der Vor-
tragsreihe im Februar
Medizinische Vorträge in 
den Rems-Murr-Kliniken 
Winnenden und Schorn-
dorf / Kranken Darm 
behandeln, plötzlichen Herztod verhindern und Arthrose 
lindern 
Im Februar konzentriert sich die Vortragsreihe „Medizin am 
Mittwoch“ auf den Darm, das Herz und die Gelenke: Am ersten 
Abend (7. Februar 2024) geht es um die Diagnostik und Thera-
pie von Darmerkrankungen. Der zweite Vortrag am 14. Februar 
befasst sich mit dem plötzlichen Herztod und seinen Ursa-
chen. Der dritte Vortrag geht am 21. Februar der Frage nach, 
mit welchen Maßnahmen Arthrose-Betroffene Lebensqualität 
zurückgewinnen können. 
In der Vortragsreihe „Medizin am Mittwoch“ stellen die Ge-
sundheitsexperten der Rems-Murr-Kliniken medizinische The-
men allgemeinverständlich vor und beantworten Fragen. Die 
Vorträge fi nden immer mittwochs um 17 Uhr am Standort Win-
nenden oder Schorndorf statt. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Der Eintritt ist frei. Die Rems-Murr-Kliniken empfehlen 
für den Besuch das Tragen einer FFP2-Maske. 

„Darmkrebs: Warum die Vorsorge so wichtig ist“ – Vortrag 
am 7. Februar um 17 Uhr, Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Darmkrebs entsteht fast immer aus anfangs gutartigen Poly-
pen, die nach vielen Jahren der unerkannten Existenz zum 
Krebs entarten. Leider verursachen gutartige Polypen und 
Frühformen des Darmkrebses meist keine Symptome. Somit ist 
die konsequente Umsetzung der empfohlenen Vorsorgedarm-
spiegelung die einzige Möglichkeit, Darmkrebs erst gar nicht 
entstehen zu lassen. Weil das Darmkrebsvorsorgeprogramm in 
Deutschland immer noch unzureichend angenommen wird, er-
klärt Prof. Dr. med. Steffen Kunsch, Chefarzt der Gastroentero-
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Die Veranstaltung im KABIRINETT, Großhöchberg beginnt um 20 
Uhr. Die Tickets zum Preis von 42 Euro pro Person (ermäßigt 36 
Euro) beinhalten eine Mahlzeit und ein Getränk. Kontakt und 
Buchung unter Telefon 07194 911140 oder www.kabirinett.de

Am Samstag, 3. Februar lassen die Österreichischen Salonisten 
bei ihrem Neujahrskonzert in Welzheim die ganze Bandbreite 
der Salonmusik wiederaufleben: mit Spielwitz, mitreißender 
Virtuosität und unterhaltsamer Präsentation. Ebenso Strauß-
Klänge, LatinJazzcombo, Zigeunerkapelle und Babelsberger 
Filmorchestermusik. Die Musiker aus ganz Österreich sind 
Kammermusiker, Orchestermitglieder und Musikpädagogen. 
Ständige Zusammenarbeit mit namhaften Schauspielern, Sän-
gern, Komponisten und Musikern führen zu einzigartigen Pro-
grammkonstellationen und sind Markenzeichen dieses gefeier-
ten Ensembles. 
Das Konzert in der Eugen-Hohly-Halle in Welzheim beginnt um 
20 Uhr. Tickets sind im Vorverkauf zu Preis von 27 Euro (Schüler 
6 Euro) erhältlich unter Telefon 07182 929368 oder per Mail 
an: limesbuchhandlung@gmx.de

In HAPPY KONFETTi erwartet die Besucher ein kabarettisti-
scher Abend der Extraklasse, voller Sahnehäubchen und Krö-
nungen! Tina Häussermann gastiert am Sonntag, 4. Februar in 
Murrhardt. Blitzgescheit und albern, bierernst und saukomisch 
bewahrt die Kabarettistin und Comedienne Übersicht und 
Ruhe am Kassenband. Und das in einer Welt, die sich zuneh-
mend anders dreht als gedacht. Erst das Schwere, dann das 
Leichte. Und im Notfall hilft therapeutisches Fußmattenaus-
klopfen. Oder ChatGPT. Allerdings hilft Künstliche Intelligenz 
nicht gegen natürliche Intoleranz, das muss man wissen. Nur 
Konfetti hilft immer!
Die Veranstaltung im Heinrich-von-Zügel-Saal (Stadtbücherei) 
beginnt um 19 Uhr. Tickets sind im Vorverkauf zu 16 Euro (er-
mäßigt 13 Euro) erhältlich unter Telefon 07192 213 777 oder 
auf www.murrhardt.de im Veranstaltungskalender.

Weitere Informationen zu den Winter-Kultur-Tagen sind bei 
den Kommunen des Schwäbischen Waldes erhältlich. Eine de-
taillierte Programmübersicht mit allen Informationen über Ti-
cketbuchungen und Kontakte ist auch im Internet unter: www.
winterkulturtage.de abrufbar.

VORANKÜNDIGUNG

Wir bilden aus!
Schule Beruf Leistung Karriere Ziele

In der Kalenderwoche 6 / 2023 wird die Sonderseite

„Wir bilden aus!“
in den Mitteilungsblätttern Aspach und 

Backnang-Heiningen/Maubach/Waldrems erscheinen.

Für Sie als Ausbildungsbetrieb besteht auf unserer Sonderseite 
„Wir bilden aus!“ die Möglichkeit, den Schulabgängern und
zukünftigen Lehrlingen Ihre Ausbildungsberufe vorzustellen 

und somit jungen Menschen die Chance zu geben, 
sich bei Ihnen zu bewerben. 

Die mm-Preise (zzgl. MwSt.)

Erscheinungstag
mm-Preis

(2-sp., 90 mm breit)

s/w fbg.

Aspach Donnerstag 0,84 1,10

BK-H/M/W Mittwoch 0,82 1,08

Kombi 
10% Rabatt

Mi + Do 1,49 1,96

Anzeigenschluss ist Freitag, der 2. Februar 2024
Tel.: 0 71 91 34 33 8 - 20, E-Mail: anzeigen@knoepfle-druck.de

gestaltet. druckt. veredelt.Anzeigenschluss im MiBla Backnang

ist jeweils Montag 08:30 Uhr
(Alle Anzeigen, die danach bei uns eingehen, können in der laufenden Kalenderwoche 
nicht mehr berücksichtigt werden!)



18 31.1.2024 Nr. 5/2024

Mehrfamilienhaus, Fliederstraße 8, Aspach

Renoviertes Mehrfamilienhaus  
ca. 95 m² - 95 m² - 60 m² Wfl. mit Garten 

und 2 Garagen zu verkaufen.  
(Energieausweis 129,29 kWh, Effizienzklasse D,  

Öl-Erdtank, Bj 1970)
Preis auf Anfrage, Besichtigung jederzeit möglich.

Privatverkauf - keine Makler

Kontakt: M. Dreher, Tel. 0 71 91 / 55 20 59

Junger Mann (gesich. Einkommen)
sucht 2-Zimmer-Wohnung 

im Raum Backnang zu mieten.
Tel.: 0 71 91 / 2 20 99 87 · E-Mail: tkn45@gmx.de

WISSEN, was in den 

örtlichen Vereinen los ist!

WISSEN, wer ein 

Kind bekommen hat!

WISSEN, in welcher Straße gerade gebaut 

wird und wo die Umleitung entlang geht!

WISSEN, welche Apotheke am 

Wochenende Notdienst hat!

WISSEN, wer heute 

Geburtstag hat!

WISSEN, was in den Kirchen-

gemeinden aktuelles passiert!

WISSEN, welche Kindertagesstätte

einen Ausflug unternommen hat!

Mit dem Blättle einfach mehr WISSEN
und das für nur 66 Cent pro Woche!



LEBEN&WOHNENim Alter

Info & Beratung vor Ort kostenlos und unverbindlich

24h Betreuung zu Hause
aus Osteuropa

Zollplatz 4
73547 Lorch

Tel. 07172 9252 700
www.sozialagentur-nw.de

Salz-Vital-Zentrum 
Miller

unter Telefon: 0 71 91 / 3 44 09 69 · Stuttgarter Str. 26

Geschenkgutscheine erhältlich

Die Kur für Ihre Atemwege und 
Ihr Immunsystem

 Atembeschwerden? Allergien?
 Erkältung? Hautprobleme? 
 Gestresst

Öffnungszeiten: Mo. – Do. 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr

12 Dinge die unser Gehirn im Alter schützen (Teil 1)

1) GELEGENTLICH FASTEN
Einen besonderen Gehirnschutz kann unsere Leber produ-
zieren: sogenannte Keton-Körper. Diese Energielieferanten 
werden allerdings nur freigesetzt, wenn wir nicht essen. 
Versuchen sie nach der Mahlzeit am Abend mindestens 
12 Stunden auf Essen zu verzichten.

2) VORSORGE WAHRNEHMEN
Es gibt verschiedene Krankheiten, die das Entstehen einer 
Demenz begünstigen können. Um das Erkrankungsrisiko zu 
verringern, empfi ehlt es sich daher, regelmäßig zur Kont-
rolle zu gehen. Bei Erkrankungen wie Vorhoffl immern oder 
Diabetes sollten Sie zudem aufmerksam sein. 
Wichtig zu wissen: Gut eingestellte Diabetiker haben das-
selbe Demenz- Risiko wie gesunde Menschen.

3) TÄGLICH FIT HALTEN
Bewegung regt die Verjüngung älterer Nervenzellen an. 
So halbiert regelmäßige Gartenarbeit das Risiko, an Alz-
heimer zu erkranken. Auch Radfahrer und sportlich aktive 
Menschen leiden nur halb so oft an Alzheimer. Darum am 
besten zwei- bis dreimal in der Woche eine halbe Stunde 
Ausdauersport (z.B. Schwimmen, Walking, Wandern) be-
treiben. Alternativ können Sie auch einen kleinen täglichen 
Spaziergang machen.

4) AUF ERHOLSAMEN SCHLAF ACHTEN
Tagsüber produziert unser Gehirn einen Stoff, der ihm beim 
schnellen Merken hilft: das sogenannte Beta-Amyloid. Im 
Tiefschlaf müssen diese Peptide wieder entfernt werden. 
Ist der Abtransport gestört, verklebt das Beta-Amyloid und 
kann Gehirnzellen abbauen! Tipp: Schlaffördernd wirken 
spezielle Entspannungstechniken.

(Teil 2 folgt in der nächsten Ausgabe der Sonderseite 
„Leben & Wohnen im Alter“.)
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gestaltet. druckt. veredelt.

www.knoepfle-druck.de

Abogebühren
für das Mitteilungsblatt 
Backnang Heiningen/Maubach/Waldrems

Bitte beachten Sie, dass wir am 
5. Februar 2024 die Jahres-Abo-
gebühr von 32,50 € einziehen. 

Hat sich Ihre Bankverbindung geändert?  
Dann bitte bei uns melden! 
Tel. 0 71 91 . 34 33 8 - 0 

Eduard-Breuninger-Str.Eduard-Breuninger-Str. 1, 1, 71522 71522 Backnang Backnang
Tel.Tel. 07191-187 07191-187 88 88 38 38

www.academy-fahrschule-rupp.dewww.academy-fahrschule-rupp.de

THEORIE - INTENSIVKURS
FASCHINGSFERIEN
START: 10.02.2024, ab 10 UHR

Das Angebot gilt bis Ende April 2024.

RÄUMUNGSVERKAUF 
wegen Geschäftsaufgabe
Alle Lager-Grabsteine und Grabmalzubehör 30-50 % reduziert.

Industriestraße 11
71549 Auenwald-Mittelbrüden
Telefon (0 71 91) 35 90 90
Email: info@pelz-natursteine.de

Öffnungszeiten
Mo.– Fr.: 7.30 – 12.00 Uhr 

13.00 – 18.00 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

Dieselstr. 9 + 24 · 71546 Aspach 
Tel. 0 71 91 / 25 55 · info@kfz-service-aladar.de
www.kfz-service-aladar.de 

 www.facebook.com/Kfz-Service-Aladar-GmbH

Unser Team braucht Verstärkung! 
Wir suchen eine/n

Kraftfahrzeugmechaniker/in und/oder
Kraftfahrzeugmechatroniker/in

Wer Freude und Erfahrung in seinem Beruf mitbringt, 
ist in unserem Team herzlich willkommen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Kfz-Service Aladar GmbH

brot-fuer-die-welt.de/selbsthilfe

Selbsthilfe.Erste Hilfe.


